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Übung 7 – Lösungen 

 

Aufgabe 7.1 ‐ Lösung 
a. Die durchschnittliche Intensität v eines Regenereignisses innerhalb der ersten 5 

Monate wird folgendermassen berechnet: 
 
Addition entsprechend der Bereiche je betroffenem Intervall (0≤ t < 3, 3 ≤ t <7) 
mit der Einschränkung auf 5 Perioden 
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Die Wahrscheinlichkeit, dass 3 oder mehr Regenereignisse in den ersten 5 
Monaten stattfinden ergibt: 
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Wobei die Zufallsvariable T die Anzahl Regenereignisse in den ersten 5 Monaten 
repräsentiert. 

 
b) Die Ereignisse in den Monaten 7 bis 10 (Ereignis Y) und 10 bis 13 (Ereignis Z) sind 

unabhängig. Als Mittelwert für die Monate 8, 9, 10 und für die letzten drei Monate 
ergibt sich: 
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Als Wahrscheinlichkeit des gesuchten Ereignisses erhält man somit: 
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Aufgabe 7.2 – Lösung 
 
a) Die Zeit zwischen poissonverteilten Prozessen ist exponentialverteilt. 

 

Jährliche Auftretenswahrscheinlichkeit: 1 1
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Die Wahrscheinlichkeit PA(50), dass Ereignis A in 50 Jahren auftritt kann 
folgendermassen berechnet werden: 
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b) Die Wahrscheinlichkeit PA(475), dass Ereignis A in 475 Jahren auftritt kann 

folgendermassen berechnet werden: 
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Aufgabe 7.3 – Lösung 
 

( )( )( ) exp exp ( )

0.577216

6

Mittelwert
Standartabweichung
Parameter der Verteilung
Parameter der Verteilung

X

X

X

X

X

x

F x x u

u

u

α

μ
α

πσ
α

μ
σ

α

−∞ < < ∞

= − − −

= +

=

−
−
−
−

 



Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung 

Übung 17.04.2008 

 

 
3

a) Berechne die Wahrscheinlichkeit, dass die jährliche maximale 
Überschwemmung 15000 m3/s übersteigt. 
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Die Wahrscheinlichkeit, dass die jährliche maximale Überschwemmung 15.000 
m3/s überschreitet beträgt 0.0641. 

 

b) Wie gross ist die Überschwemmung, welche der Wiederkehrperiode T von 100 
Jahren entspricht? 
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Die Überschwemmung, welche der Wiederkehrperiode von 100 Jahren 
entspricht ist 319410 m / s . 

c) Finde einen Ausdruck, welcher die kumulative Verteilungsfunktion des Flusses 
maximalen Überschwemmungen über einen Zeitraum von 20 Jahren beschreibt. 
Es wird angenommen, dass die jährlichen Maxima unabhängige Zufallsvariablen 
sind. 
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d) Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass die 20-jährige maximale 
Überschwemmung 15000 m3/s überschreitet? 
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Die Wahrscheinlichkeit, dass die 20-jährige maximale Überschwemmung 15000 
m3/s überschreitet beträgt 0.734. 

 


